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FRÜHLINGSPOST
Die besten Bücher für wundervolle Schmökerstunden in den ersten, zarten Sonnenstrahlen des Frühlings

Lesend in den Frühling
Unsere Bücherexpertin Margrit
Lustenberger hat einmal mehr
die spannendsten Bücher für
die ersten warmen Sonnen-
strahlen des Frühlings für un-
sere Leser ausgesucht.

Familiendrama
An einem heissen Sommertag pas-
siert in einem abgelegenen Wald in
den Bergen Idahos ein furchtbares
Drama, das eine ganze Familie zer-
stört. Während Vater Wade und Mut-
ter Jenny Brennholz zusammentra-
gen und ihren Pick-up beladen, spie-
len ihre beiden Mädchen in der Nä-
he. Hitze und Durst plagen die Kin-
der und sie setzen sich ins Auto, um
etwas zu trinken. Die Mutter kommt
dazu, hat das Beil in der Hand und
Sekunden später ist die kleine May
tot und die neunjährige June flieht
in Panik in den Wald. Als der Vater
zum Unglücksort kommt, findet er
seine verstörte Frau und alles vol-
ler Blut. June wird auf immer ver-
schollen bleiben und Jenny landet le-
benslänglich im Gefängnis.
Akribisch genau seziert die Autorin
die Details und die Charaktere der
Protagonisten und lässt das nie ge-
klärte Verbrechen bis zum Ende sei-
ne erschütternde Wirkung ausstrah-
len.
Emily Ruskovich: Idahoe

Liebes- und Zeitgeschichte
Ein Frauenschicksal aus dem letz-
ten Jahrhundert, eine unerfüllte Lie-
beunddie IrrwegederdeutschenGe-
schichte. sind die grossen Themen
im neuen Roman des Erfolgsau-
tors. Im Mittelpunkt steht Olga, ei-
ne starke und unbeirrbare Frau, die
gegen Widerstände aller Art kämp-
fenmuss. Die Liebe zu Herbert, dem
Sohn wohlhabender Gutsbesitzer,
wird von dessen Eltern nicht gou-
tiert. Herbert, ein seltsamer, rast-
loser Träumer und überzeugter Pat-
riot meldet sich freiwillig zum Mili-
täreinsatz in Deutsch-Südwestafri-
ka. Er ist besessen vom Gedanken
eines grossdeutschen Reiches.
Später bricht er zueiner schlecht vor-
bereiteten Arktis-Expedition auf und
bleibt im ewigen Eis verschollen. Ol-
ga wird Lehrerin, erträgt harte
Schicksalsschläge, Intrigen, die
Flucht aus Pommern und landet
schliesslich inHeidelberg.Hierstirbt
sie 1971 bei einemmysteriösen Un-
fall.
Ungewöhnlich an diesem berühren-
den Roman sind die drei gewählten
Erzählperspektiven.
Bernhard Schlink: Olga

Sommerglück
Weil ihre Mutter einen Unfall erlitt,
müssen die zwölfjährigeMartha und
ihre kleinen Brüder Mikkel und Mats

die Ferien bei ihrer Oma verbringen,
die sie bisher überhaupt nicht kann-
ten. Ihre Eltern haben den Kontakt
zu ihr schon vor Jahren abgebro-
chen. Diese Oma ist mehr als selt-
sam. Sie wohnt allein in einem ab-
gelegenen Haus, verkauft selbst-
gemachte Konfitüre und hat weder
Telefon noch Internet. Dafür Hüh-
ner und Gänse, ein Ruderboot und
ein Gewehr, um ungebetene Gäste
zu verjagen. Wie soll Martha das
aushalten? WährendMatts undMik-
kel sich an den Hühnern und Gän-
sen freuen und die Natur rund ums
Haus erkunden, hat Martha mehr
Mühe. Als die Oma wegen Hexen-
schuss ausser Gefecht ist, wirdMar-
tha gefordert. Auf einmal wird es so-
gar richtig spannend und sogar kri-
minell auf der idyllischen Halbinsel.
Kirsten Boie ist eine wunderbare Er-
zählerin, die an Astrid Lindgren er-
innert.
Kirsten Boie: Ein Sommer in Som-
merby

Gewusst wie
MitdemVelounterwegsunddieFahr-
radkette ausgehängt oder ein plat-
ter Reifen – das kann echt ein Prob-
lem sein, wennman sich da nicht ge-
nau auskennt und kein Fachmann
oder eine Fachfrau in der Nähe ist.
Mit diesem Veloflickbuch lernt man
seinenDrahteselbesserkennenund
bekommt genaue Anleitungen, wie
eine Reparatur Schritt für Schritt in
Angriff genommen werden muss.
Neben Tipps undAnleitungen zu klei-
nen und grösseren Reparaturen gibt
die Autorin auch viele Hinweise zur
Pflege des Velos und zeigt genau,
was sich selber machen lässt und
wo man Hilfe oder einen Fachmann
braucht, z.B. bei Bremsen und
Schaltung. Detailgenaue Zeichnun-
gen erläutern die Erklärungen und
zeigen und benennen alle Teile ei-

nes Velos. Aber auch hier gilt: Übung
macht den Meister und am besten
probiert man zu Hause mal, wie ein
Pneu gewechselt oder die Kette wie-
der eingehängt wird!
Nora Ryser: Veloflickbuch

Frankreichs Süden lockt
Der Autor dieser Neuauflage kennt
dieProvenceunddieCõted`Azurseit
vielen Jahren. Bezaubernde Städte
und Dörfer, Kunst und Kultur, sport-
licheAktivitätenamMeerund imHin-
terland in einer vom Klima bevor-
zugten Region - die Provence bietet
Feriengenuss pur. Neben den be-
kannten Touristenstädten an der
Küste verlocken im Hinterland his-
torische Dörfer mit kunsthistori-
schen und architektonischen Se-
henswürdigkeiten zum Entdecken.
Das einzigartige Vogelparadies in
der Camargue, die Steilküsten bei
Cassis mit den verträumten Buch-
ten der Calanques, das Gebiet um
den Luberon und der Mont Ventoux
im Hinterland bieten interessante
und abwechslungsreiche Möglich-
keiten für kürzere oder längere Wan-
derungen. Schluchten und Berg-
kämme, Lavendelfelder und unbe-
rührte Täler, die Provence hat viele
Facetten. Hintergrundinformatio-
nen zu Geschichte und Kultur, Ho-
tel- und Restauranttipps, Karten-
ausschnitte und viele Anregungen
zur Vorbereitung und Anreise sind
das Markenzeichen der bewährten
MM-Reiseführer.
Ralf Nestmeyer: Provence und Côte
d'Azur

Einschlafrituale
Tim kann nicht einschlafen. Ganz
fest drückt er seinen Bären, denn
er fürchtetsich imDunkeln.Wassind
das für unheimlicheGeräusche? Tie-
re schnaufen und brummen, schar-
ren und knurren. Der Bär will davon

nichts hören. «Schlaf jetzt lieber»,
murmelt er.DochTim ist sicher, dass
da ein Tier im Zimmer ist und macht
das Licht an. Wirklich, unter dem
Tisch sitzt dasGeschichten-Schwein
und will ihm eine Gute-Nacht-Ge-
schichte vorlesen. Es will zu ihm ins
Bett und Til macht ihm Platz. Kaum
ist die Geschichte fertig, ist das
Schwein weg. Dafür rumort es jetzt
im Schrank. Der Zudeck-Tiger rennt
mit ihm noch ein wenig durchs Zim-
mer,bevorer ihn insBettsteckt.Aber
noch ist keine Ruhe: Da kommen
noch der Knuddel-Büffel und der
Schlaflied-Löwe und schliesslich
auch noch das Küsschen-Krokodil
vorbei. Als das Schöne-Träume-
Monsterauftaucht, ist Timmüdeund
glücklich eingeschlafen.
Witzig und fantasievoll, mit gros-
sen, bunten Illustrationen bringt die-
se Gutenachtgeschichte alle gelieb-
ten Abendrituale ins Spiel. Wer so
einschlafen darf, wird wunderbare
Träume haben!
Jozua Douglas/Loes Riphagen:
Das Küsschen-Krokodil

Reise in die Vergangenheit
Hanna, alleinerziehende Mutter von
drei Mädchen, findet beim Räumen

des Nachlasses ihres Vaters einen
Koffer mit Tagebuchaufzeichnun-
gen, Erinnerungsstücken und Fotos
ihrer Mutter. Nun will Hanna die Ge-
schichte der Kölner Eckkneipe «Zum
goldenenPfau» kennenlernen, wo ih-
re Mutter zusammen mit der Gross-
mutter aufwuchs. Die Quartierbeiz
war ein beliebter Treffpunkt für die
Anwohner und viele Hamburger Zim-
merleute fanden hier Unterkunft.
Hanna geht den spärlichen Spuren
nach, freundet sich mit dem neuen
Betreiber der Kneipe an. Plötzlich
steckt sie mitten drin im Konflikt um
Immobilienaufkäufe und Anwohner,
die um ihre Bleibe bangen müssen.
Dabei wird auch ihr eigenes Leben
mit pubertierenden Töchtern ziem-
lich durcheinander gerüttelt. Ein un-
terhaltsamer Roman.
Maria Linke: Weiberwirtschaft
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Bücher zu gewinnen
Wir verlosen je ein Exemplar der
vorgestellten Bücher. Teilnahme
per Mail an sandra.scholz@
luzerner-rundschau.ch mit dem
Stichwort «Frühlingsbuch». Bitte
geben Sie bei der Teilnahme an,
welches der vorgestellten Bücher
Sie gewinnen möchten.


